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BEZIRK V OBERFRANKEN

, und unterstützen den Judo-Sport in Oberfranken

Hendrik Schumacher (- 66 kg)

Persönliche Daten Erfolge

Vereine Post SV Coburg

Post SV Bamberg

TSV Großhadern

Geb. am 30.08.1976

Graduierung 4. Dan

Judo seit 1982

Beruf Kaufmann

Jugend / Junioren

1993 3. Platz IDEM
1994 2. Platz DEM
1995 1. Platz DEM
1996 2. Platz DEM

Männer

1997 3. Platz IT Vise Belgien

1998 3. Platz IT Vise Belgien
3. Platz IT Schweden

1999 3. Platz IT Vise Belgien
2. Platz DEM

2000 3. Platz Worldmasters Leonding
(Olympiaqualifikation)

3. Platz Team-
Europameisterschaften

9. Platz Europameisterschaften
3. Platz Weltmeisterschaften

der Hochschulen

2001 Teilnehmer Weltmeisterschaften
1. Platz IT Vise Belgien
3. Platz IT Tschechien
5. Platz Universiade Peking
1. Platz Bundesligafinale mit
TSV Großhadern

2002 5. Platz Worldmasters German
Open
Teilnehmer Europameister-
schaften
3. Platz IDEM

Mein Motto: Niemals aufgeben, niemals aufhören für
seine Träume zu kämpfen und immer ver-
suchen, das Beste aus sich herauszuholen.
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Schumacher, Hendrik mein Lebenslauf, mein sportlicher Werdegang

Schule 1996: Abitur am Gymnasium Casimirianum Coburg

Studium 1997 – 2002: Diplombetriebswirt an der LMU München

Beruf Im Dezember 2002 übernahm ich zusammen mit meinem Bruder
Björn ein Nürnberger Verpackungsunternehmen. Inzwischen trage
ich Verantwortung für 5 Standorte der familiären Unternehmens-
gruppe „Schumacher packaging“ mit insgesamt 1300 Mitarbeitern.

Judo seit mit 6 Jahren begann ich mit dem Judo beim Post SV Coburg. Mein
Patenonkel Norbert Hager und mein Bruder Björn haben mich mit
zum Training genommen. Mit erster Trainer und Mentor Gerhard
Fleißner hat mich für den Wettkampf motiviert.

mein sportlicher Werdegang seit 1990 zusätzliches Training beim Post SV Bamberg bei den Trai-
nern Paul und Klaus Greiner.

Ab 1990 verschiedene Sichtungs- und Jugendkader im Deutschen
Judo-Bund.

Von 2000 bis zu meinem Rücktritt vom Leistungssport 2002 in
Deutschland die Nummer 1 in der Gewichtsklasse bis 66 kg.

Paul Greiner hat mich 1995 zum Deutschen Meistertitel der Junioren
geführt, Klaus Greiner hat mich beim Übertritt zu den Männern durch
alle Höhen und Tiefen während der Männerzeit geführt.

Meine sportliche Laufbahn wurde entscheidend beeinflusst durch
den ehemaligen Trainer der Sportfördergruppe und dem Bundestrai-
ner Frank Wieneke (Olympiasieger 1984 und Silbermedaillengewin-
ner 1988), Richard Trautmann und Ralf Matusche, der mich von
1997 bis 2002 am Bundesstützpunkt München wesentlich trainiert
und unterstützt hat.

2006 – 2007 betreute ich die Bundesligamannschaft des TSV Groß-
hadern

soweit die Zeit bleibt trainiere ich am Regionalstützpunkt Bamberg und hier insbesondere
Nicola und Dominice Weiglein.
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Gerhard Fleißner


